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Maingau (38)/461 - Schaltungsvarianten

Bauart Schaltbild gezeichnet Nachbild Gehörschutz Anschlußklemmen La Lb E W2 Nummernschalter
Maingau 38 S1a-112/2 I 20.08.1947 600� fehlt 1/2/3/b/4/E+/5/6/F"/M" gn br ws gb N302

Maingau 46 S1a-112/2 II 11.08.1948 600� fehlt 1/2/3/4/b/E+/W2/a/F"/M" gn br ws gb N302

Maingau 46 S1a-112/2 III 15.03.1950 400� fehlt 1/2/3/4/b/E+/W2/a/F"/M" gn br ws gb N302

Maingau 46 S1a-112/2 IV 05.04.1951 400� fehlt 1/2/3/4/b/E+/W2/a/F"/M" ws br gn ge N38
Maingau 46 S1a-112/2 V 17.12.1953 400� vorhanden 1/2/3/4/b/E+/W2/a/F"/M" ws br gn ge N38

Vorsicht! Das Vorhandensein eines Gehörschutzes oder die Beschaltung der Anschlußklemmen in "moderner" Auslegung (a=ws,
b=br) bedeutet nicht zwangsläufig, daß das Gerät aus einer späteren Bauserie stammt: Der Gehörschutz kann nachgerüstet, die
Klemmenbeschaltung den neuen Gepflogenheiten angepasst worden sein.

                                                          
1 Das zum Schaltbild S1a-112/2 I passende Gerät ist von der Bauart her ein Maingau 38 (Art des Klemmenblocks, Anordnung des Weckers unter dem GU).

In den Schaltungsunterlagen wird das Telefon jedoch "Maingau 46" genannt.
2 NS mit 2 nsa-Federn gezeichnet; 2. Feder an Klemme 4 (unbeschaltet). Ein so angeschlossener N38 funktioniert nicht korrekt.












